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Wiedersehen alter Bekannter in der FLYERALARM Arena
Der VfB Stuttgart kommt mit zwei Neuzugängen an den Würzburger Dallenberg

Tabelle 
Platz Mannschaft SP G U V Tore Diff. Pkt.

1  Dynamo Dresden 21 13 7 1 42:20 22 46

2 Sonnenhof Großaspach 21 9 8 4 38:25 13 35

3 Erzgebirge Aue 21 9 8 4 17:13 4 35

4 1. FC Magdeburg 21 8 8 5 31:21 10 32

5 VfL Osnabrück 21 8 8 5 27:22 5 32

6 Preußen Münster 21 7 9 5 26:21 5 30

7 Hallescher FC 21 8 5 8 30:25 5 29

8 1. FSV Mainz 05 II 21 7 8 6 24:21 3 29

9 Fortuna Köln 21 8 4 9 32:39 -7 28

10 Chemnitzer FC 21 7 6 8 24:25 -1 27

11 FC Würzburger Kickers 21 5 11 5 18:15 3 26

12 SV Wehen Wiesbaden 21 5 11 5 26:26 0 26

13 VfR Aalen 21 5 11 5 19:20 -1 26

14 Energie Cottbus 21 5 10 6 22:26 -4 25

15 Holstein Kiel 21 6 6 9 26:32 -6 24

16 Hansa Rostock 21 4 10 7 19:25 -6 22

17 Rot-Weiß Erfurt 21 5 6 10 23:30 -7 21

18 VfB Stuttgart II 21 5 6 10 27:37 -10 21

19 SV Werder Bremen ll 21 5 6 10 25:37 -12 21

20 Stuttgarter Kickers 21 4 6 11 20:36 -16 18
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ERFAHRUNG. 

SICHERHEIT. 

VERTRAUEN.

KICKERS TREU!

seit über 30 Jahren

Nach zehn Tagen unter der 
wärmenden Sonne Südspa-
niens sind die Würzburger 
Kickers zurück im nass-kalten 
Würzburg, um sich in den 
verbleibenden Tagen auf die 
restliche Rückrunde in der 3. 
Liga vorzubereiten. Nach drei 
Testspielen in La Manga war-
tet heute nun das erste Vorbe-
reitungsspiel auf deutschem 
Boden auf die Rothosen. Auch 
für den VfB Stuttgart ist es ein 
Tapetenwechsel der etwas an-
deren Art. Die Schwaben hat-
ten ihre Zelte im türkischen 
Belek aufgeschlagen – und 
sind einen Tag früher als un-
sere Rothosen aus wärme-
ren Gefilden zurückgekehrt. 
Dabei ähneln sich die State-
ments beider Trainer bei ihrer 
Bilanz. „Wir hatten perfekte 
Bedingungen in Spanien und 
konnten ebenso ungestört 
wie konzentriert arbeiten“, 
betonte Bernd Hollerbach. 
Sein Pendant, Stuttgarts Jür-
gen Kramny, bläst ins gleiche 
Horn:  „Wir haben hier auf dem 
Trainingsgelände optimale 
Bedingungen vorgefunden, 
um uns auf die anstehenden 
Aufgaben vorzubereiten. Bei 
der hohen Intensität, die wir 
an den Tag gelegt haben, hat 
die Mannschaft durchweg gut 
mitgezogen.“

Ein Duell mit Kramny gab es 
für die Würzburger in dieser 
Spielzeit schon – da war der 

IMMER AUF BALLHÖHE MIT DER OFFIZIELLEN KICKERS-APP

- Verpasse kein Tor – jeder Tre� er als Push-Nachricht auf Deinem Handy

- Liveticker von allen Spielen

- Alle News als Erster empfangen

- Alle Folgen von Kickers TV

- Matchcenter (Aufstellungen, Spielberichte, Statistiken)

- Features für den Stadionbesuch (Stadionplan, Ticket-Infos und -Kauf)

- Spielplan, Kader-Infos und vieles mehr...

KICKERS APP

44 Jahre alte Ludwigsburger 
allerdings noch an der Sei-
tenlinie der schwäbischen 
U23 aktiv. Ende August 2015 
siegten die Mainfranken 
beim VfB Stuttgart II. Seither 
ist einiges passiert – Kramny 
trat die Nachfolge von Alex-
ander Zorniger beim Erstli-
ga-Ensemble der Schwaben 
an. Anfangs interimsmäßig, 
mittlerweile besitzt der Trai-
ner einen Kontrakt bis 2017 
beim Traditionsklub. Für den 
im Abstiegskampf stecken-
den Bundesligisten gab es in 
der Transferperiode außer-
dem auch Verstärkung auf 
dem Platz: Der VfB verpflich-
tete Weltmeister Kevin Groß-

kreutz, dessen Vorstelllungen 
der vergangenen Halbserie 
in der türkischen Süper Lig 
bei Galatasaray Istanbul nicht 
entsprach, weshalb er nun 
das Trikot mit der Nummer 
15 beim VfB trägt und mit-
helfen will, die Schwaben in 
der Bundesliga zu halten. Mit 
Artem Kravets haben sich die 
Stuttgarter zudem einen wei-
teren Neuzugang geangelt. 
Der 26-Jährige ist vorerst bis 
zum Saisonende von Dyna-
mo Kiew ausgeliehen.

Die Würzburger indes gehen 
voraussichtlich unverändert 
in die restliche Rückrunde der 
3. Liga. „Ich vertraue meinen 

Jungs“, sagte Bernd Holler-
bach und betonte auch, „dass 
wir ganz bestimmt nicht in 
Hektik verfallen, wenn wir 
sehen, was andere Drittligis-
ten im Winter verpflichten.“ 
Noch ist das Transferfenster 
bis Ende Januar geöffnet, „wir 
werden allerdings nur dann 
tätig, wenn wir einen Spieler 
finden, der zu uns passt und 
der uns auch wirklich wei-
terbringt“, sagt Hollerbach, 
der das Testspiel gegen den 
VfB eingefädelt hat. Gemein-
sam mit Stuttgarts heutigem 
Sportvorstand absolvierte er 
den Fußballlehhrer-Lehrgang. 
„Wir sind froh, einen solch 
namhaften und hochklassigen 
Gegner für ein Vorbereitungs-
spiel in Würzburg gewinnen 
zu können. An schweren Auf-
gaben können wir wachsen, 
nur wer sich mit den Besten 
misst, wird daraus lernen kön-
nen“, so Hollerbach.

Kramny misst dem Match in 
der FLYERALARM Arena eine 
große Bedeutung zu: „Diese 
Partie wird eine Woche vor 
dem Rückrundenstart eine 
letzte Standortbestimmung. 
Dort wollen wir beweisen, 
dass wir in den vergangenen 
Tagen gut gearbeitet haben 
und uns den Feinschliff ho-
len. Nach dieser Partie freuen 
wir uns, dass es eine Woche 
später wieder um Punkte in 
der Bundesliga geht.“
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facebook-Seite:
FC WürZburger Kickers

„GEFÄLLT MIR“ DRÜCKEN UND TEIL DER FWK-COMMUNITY WERDEN

•  Spannende Geschichten rund um

die Mannschaft

• Interessante Fotos und Videos

• Exklusive Einblicke hinter die Kulissen

• Direkte Interaktionen mit den Kickers
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Wir bringen Ihr Lächeln  

wieder zum Strahlen!

www.eichel-dental.de

U10-1 gewinnt Turnier bei Quelle Fürth

U17 ist Hallen-Kreismeister

Rhein

Neue Automobile

  

Freude am Fahren

ZUKUNFT ERLEBEN. JETZT BEI RHEIN.

Autohaus Rhein Würzburg
Zweigniederlassung der
Heermann und Rhein GmbH

Gesamt-Höchstleistung: 570 Nm Drehmoment
Beschleunigung: 4,4 Sekunden von 0 auf 100 km/h

Verbrauch: nur 2,1 l/100 km
CO2-Emission (kombiniert): nur 49 g/km

BMW i. BORN ELECTRIC.                                                   bmw-i.de

Louis-Pasteur-Str. 14
Tel.: 0931 / 27885-77
www.rhein-wuerzburg.de

nachhaltiger, ohne Einbußen in Dynamik und Sportlichkeit.

e.V. News

Konzentriert und sehr zielstrebig 
präsentierte sich unsere U10-1 
beim Hallenturnier in Fürth. Die 
Jungs zeigten keine Unsicher-
heit, gingen in jedem Spiel in 
Führung und hatten auch im 
Endspiel gegen Schweinfurt 05 
ein klares Chancenplus. 

GLÜCKWUNSCH!!!

Vorrunde:
FWK - SpVgg Bayern Hof    2 : 1
FWK - FC Coburg    3 : 1 
FWK - FC Eintracht Bamberg 11 : 0
 
Halbfinale:
FWK - SV Viktoria Aschaffenburg    4 : 0
 
Finale:
FWK - 1. FC Schweinfurt 05     1: 0

Die U17 von Dirk Pschiebl und 
Tristan Hofmann gewann nach 
einem überzeugenden Turnier-
tag am Ende völlig verdient den 
Titel des Hallenkreismeisters und 
qualifizierte sich somit für die Be-
zirksmeisterschaft am 30. Januar 
2016 in Sulzbach.
In einem spannenden Finale 
gegen den Ligarivalen aus der 
Mainaustraße dem Würzburger 
FV setzten sich die Rothosen 
letztendlich mit 6:5 im Sechsme-
terschießen durch. Pascal Dlugaj 
brachte die Rothosen im Endspiel 
in Führung, ehe der WFV kurz vor 
Ende der Partie noch zum glückli-
chen Ausgleich kam. Im anschlie-
ßenden Duell vom Punkt behiel-
ten alle Rothosen (Pascal Dlugaj, 
Tobias Scheidel, Pascal Jörg, Leon 

„Ich denke wir haben heute über 
den gesamten Tag diesen Titel 
absolut verdient. Wir konnten so-
wohl spielerisch als auch taktisch 
und im Fairplay überzeugen. Man 
darf nicht vergessen, dass unser 
letztes Gruppenspiel den WFV 
überhaupt erst ins Halbfinale ge-
bracht hat, während wir schon si-
cher dafür qualifiziert waren. Für 
uns allerdings war klar, dass wir 
Vollgas geben werden, um auch 
dieses Spiel zu gewinnen. Im Fi-
nale braucht es dann natürlich 
auch ein wenig Glück im Sechs-
meterschießen. Heute allerdings 
waren wir einfach den Tick besser 
bzw. cleverer und können das ein 
wenig genießen“, so ein mehr als 
zufriedener Trainer Dirk Pschiebl 
nach dem Turnier.

Wilhelm und Justin Grant) die 
Nerven und feierten den verdien-
ten Turniersieg.
Bereits im ersten Spiel der Grup-
penphase trafen Rot und Blau 
aufeinander und auch hier konn-
te der FWK das Spiel mit 2:0 für 
sich entscheiden. Die weiteren 

Ergebnisse der Gruppenphase: 
zwei 2:1-Siege gegen die JFG 
Nord und den SV Kürnach, so-
wie ein 2:2 gegen Rottendorf. 
Im Halbfinale gab es dann einen 
deutlichen 6:0-Sieg gegen den 
Ligakonkurrenten die JFG Kreis 
Karlstadt.
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Am Ende war es sehr knapp. Erst 
im Neunmeterschießen muss-
ten sich die Kickers im Finale 
dem Turniersieger und Stadt-
meister 2016 dem TSV Lengfeld 
geschlagen geben. Die jungen 
Rothosen - unsere U-23-Landes-
ligamannschaft gemischt mit U-
19-Bayernligaspielern - spielten 
ein hervorragendes Hallenturnier 
und verloren erst im Endspiel das 
erste Match. Bis dahin überzeug-
te der FWK und zeigte von allen 
Mannschaften die beste fußballe-
rische Leistung. 

Vorrunde:

Im ersten Spiel für die Kickers 
bei der diesjährigen Stadtmeis-
terschaft in der s.Oliver Arena 
zeigten sich die Fußballer vom 
Dallenberg von Beginn an hell-
wach. Das Team von Trainer 
Claudiu Bozesan schlug den FT 
Würzburg mit 5:0. Sebastian 
Fries (2), Silas Krebelder, Moritz 
Lotzen und Sven Landshuter 
schossen beim nie gefährdeten 
Sieg über den B-Klassisten die 
Tore. Im zweiten Spiel der Grup-
pe trafen der FWK auf den TV 
1873 Würzburg. Das Team aus 
der A-Klasse hielt am Anfang 
gut mit und erzielte sogar zwi-

Stadtmeisterschaft: Kickers nach Neunmeterschießen Zweiter

kreativ. kompetent. 

leistungsstark.

Eltertstraße 27 · 97828 Marktheidenfeld · www.schleunungdruck.de
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GrimmSPEZIAL
Lack . Karosserie . Ideen
Würzburger Str. 1 · 97236 Randersacker · www.grimmspezial.de

09 31 . 70 23 42

Egal, ob es ein kleiner Parkrempler an Ihrem Wagen 
oder die farbliche Neugestaltung Ihres Kühlschranks 
ist – probieren Sie uns einfach aus!
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Sonderzahlung: 
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Jährliche Fahrleistung:  
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1 

2 

1.499,00 €

7.873,56€
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0,9 %

10.000 km
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CO2-Emission (g/km) kombiniert 105; Effizienzklasse C. 

die Kickers. Im letzten Vorrun-
denspiel gegen den späteren 
Turnierdritten SB Versbach lie-
ßen die Kickers nie Zweifel am 
Sieg aufkommen und gewannen 
durch Tore von Stefan Wasser, 
Moritz Lotzen und Rene Hart-
mann mit 3:1. Damit setzten sich 
die Rothosen standesgemäß als 
Gruppenerster durch und zo-
gen in die Zwischenrunde ein.

Zwischenrunde:

Die Auslosung der Zwischen-
runde führte zur "Todesgrup-

pe": Die Würzburger Kickers 

richtig in dem Turnier. Zweimal 

ging der Bezirksligist in Füh-

rung, aber die jungen Rothosen 

ließen sich nicht aus der Ruhe 

bringen und drehten das Spiel 

am Ende noch. Mit 4:2 holten die 

Kickers die ersten drei Punkte 

auf dem Weg in die Endrunde. 

Das Highlight in diesem Spiel: 

FWK-Keeper (!) Max Kümmet er-

zielte ein Traumtor. Die weiteren 

Treffer steuerten Sebastian Fries, 

Moritz Lotzen und Stefan Was-

ser bei. Im nächsten Spiel trafen 

die beiden späteren Finalisten 

des Turniers aufeinander. Bereits 

hier entwickelte sich ein ausge-

glichenes Spiel und nach dem 

Ertönen der Schlusssirene hieß 

es 1:1-Unentschieden. Sebastian 

Fries sicherte mit seinem fünf-

ten Turniertor den Punkt. Damit 

ging es im letzten Zwischenrun-

denspiel gegen den WFV um 

den Einzug ins Halbfinale. FWK 

gegen WFV: ein Spiel mit be-

sonderem Reiz. Und die Kickers 

schlugen den großen Rivalen 

mit 3:1 und sicherten sich einen 

Platz in der Runde der besten 

vier Teams. Die Tore beim wich-

tigen Sieg der Roten gegen die 

Blauen schossen Moritz Lotzen, 

Ludwig Greß und Philipp Löw.

Endrunde:

Im Halbfinale traf man auf den 

Post SV Sieboldshöhe. Auf dem 

Papier waren die Würzburger 

Kickers gegen den Kreisligisten 

Favorit und die Rothosen zeig-

ten von Beginn an wer ins Finale 

einziehen wird. Mit 3:0 besiegte 

der FWK den Post SV und über-

zeugte durch seine spielerische 

Überlegenheit die Zuschauer. 

Den Einzug ins Endspiel machten 

Stefan Wasser und Silas Krebelder 

perfekt. Ein Eigentor stellte den 

Endstand her. Im Finale trafen 

dann erneut die Kickers auf den 

TSV Lengfeld. Die zwei besten 

Mannschaften des Turniers stan-

den sich in einem spannenden 

Match gegenüber. Wie im Spiel in 

der Zwischenrunde endete auch 

dieses Duell Unentschieden. Ste-

fan Wasser und Silas Krebelder 

konnten die zweimalige Führung 

der Lengfelder egalisieren. In der 

dramtaischen Verlängerung ge-

lang beiden Mannschaften kein 

weiterer Treffer und so musste das 

Neunmeterschießen die Stadt-

meisterschaft 2016 entscheiden. 

Hier zeigte der TSV Lengfeld die 

besseren Nerven und konnte sich 

gegen die junge Rothosen-Mann-

schaft durchsetzen.

schenzeitlich den 1:1-Ausgleich. 

Schlussendlich setzten sich die 

jungen Rothosen aber überle-

gen mit 4:1 durch. Sebastian 

Fries und Silas Krebelder trugen 

sich erneut in die Torschützenlis-

te ein. Zudem trafen Philipp Löw 

und Marios Dimitrakopoulos für 

trafen auf den Würzburger FV, 

den TSV Lengfeld und den SV 

Heidingsfeld. Damit spielten die 

klassenhöchsten Vereine um 

den Einzug ins Halbfinale. Im 

ersten Spiel am Sonntag ging es 

gegen den SV Heidingsfeld. Und 

die forderten den FWK erstmals 
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Nr.    Name Geburtsdatum

Torwart

1 Langerak, Mitchell 22.08.1988

22 Tyton, Przemyslaw 04.01.1987

17 Vlachodimos, Odisseas 26.04.1994

Abwehr

5 Baumgartl, Timo 04.03.1996

14 Heise, Philip 20.06.1991

21 Hlousek, Adam 20.12.1988

2 Insua, Emiliano 07.01.1989

16 Klein, Florian 17.11.1986

6 Niedermeier, Georg 26.02.1986

3 Schwaab, Daniel 23.08.1988

4 Sunjic, Toni 15.12.1988

Mittelfeld

10 Didavi, Daniel 21.02.1990

31 Ferati, Arianit 07.09.1997

20 Gentner, Christian 14.08.1985

15 Großkreutz, Kevin 19.07.1988

11 Gruezo, Carlos 19.04.1995

Nr.    Name Geburtsdatum

Mittelfeld

18 Kostic, Filip 01.11.1992

44 Maxim, Alexandru 08.07.1990

27 Ristl, Mart 07.07.1996

8 Rupp, Lukas 08.01.1991

26 Serey Dié 07.11.1984

28 Wanitzek, Marvin 07.05.1993

Sturm

33 Ginczek, Daniel 13.04.1991

7 Harnik, Martin 10.06.1987

42 Kiesewetter, Jerome 09.02.1993

39 Kliment, Jan 01.09.1993

23 Kravets, Artem 03.06.1989

9 Kruse, Robbie 05.10.1988

19 Werner, Timo 06.03.1996

Trainer

Ihr  Online-Shop  für 

Magnete  aller  Art

Bgm.-Dr.-Nebel-Str. 15a - 97816 Lohr a. Main

Magnetvielfalt und magnetische 

Lösungen für jedermann 

Der Verein für Bewegungsspiele 

Stuttgart e.V. wurde am 9. September 

1893 gegründet. Zunächst agierten 

die rund 20 Gründungsmitglieder 

unter dem Namen FV 93 Stuttgart. 

Erst durch die Fusion mit dem Ver-

ein Kronenklub Stuttgart wurde im 

Jahre 1912 der Name in VfB Stuttgart 

geändert. Nach den beiden Weltkrie-

gen feierten die Schwaben 1950 mit 

der ersten Deutschen Meisterschaft 

einen großen Erfolg. Es folgten wei-

tere Titel. Dreimal gewann der Verein 

den DFB-Pokal. 2007 holte sich der 

VfB unter Armin Veh die Deutsche 

Meisterschaft. In den darauffolgen-

den Jahren befand sich der Verein 

jedoch häufig in den niederen Regi-

onen der Bundesliga. Bekannt ist der 

VfB Stuttgart für seine Jugendarbeit: 

Die Torhüter Sven Ulreich und Bernd 

Leno, die Verteidiger Antonio Rüdi-

ger und Serdar Tasci, die Mittelfeld-

spieler Christian Gentner und Sami 

Khedira sowie die Stürmer Timo Wer-

ner und Mario Gomez wurden alle 

im Klub ausgebildet und etablierten 

sich im Profibereich.

Die Heimspiele tragen die Schwaben 

in der heimischen Mercedes-Benz 

Arena aus. Mit dem neuen Trainer 

Alexander Zorniger und hohen Er-

wartungen startete der VfB in die 

Saison 2015/16. Nach lediglich zehn 

Punkten aus dreizehn Ligaspielen 

trennte man sich, und Jürgen Kram-

ny, der zu Saisonbeginn noch die 

zweite Mannschaft betreute und so-

mit den Würzburger Kickers bekannt 

ist, übernahm als Interimstrainer. 

Nach fünf Spielen weist der Trainer 

eine Bilanz von zwei Siegen, zwei 

Unentschieden und einer Nieder-

lage auf. Dies überzeugte auch die 

Verantwortlichen des VfB Stuttgart 

Jürgen Kramny weiter das Vertrauen 

zu schenken und ihn als Chefcoach 

vorzustellen. Nach der Hinrunde ran-

giert man mit 15 Punkten auf dem 

15. Tabellenplatz und steht nur dank 

des besseren Torverhältnisses nicht 

auf dem Relegationsplatz, wobei die 

Formkurve zum Ende des Jahres klar 

nach oben zeigte.

In der Winterpause haben die 

Schwaben bisher zwei Neuzugänge 

vermeldet. Mit dem Ukrainer Artem 

Kravets leiht der VfB einen erfahre-

nen Stürmer vom ukrainischen Top-

klub Dynamo Kiew aus. Einen nam-

haften Neuzugang vermeldete der 

VfB am 6. Januar mit dem Weltmeis-

ter von 2014 Kevin Großkreutz, der 

nach einem halben Jahr in der Türkei 

wieder zurück nach Deutschland in 

die Bundesliga kehrt.

Knapp eine Woche vor dem Start der 

Rückrunde gegen den 1. FC Köln will 

sich das Team um Kapitän Christian 

Gentner den letzten Feinschliff ge-

gen die Rothosen holen, um optimal 

in die Rückrunde zu starten.

 

Hintere Reihe von links nach rechts: Stephen Sama, 

Daniel Schwaab, Timo Baumgartl, Daniel Ginczek, Ge-

org Niedermeier, Toni Sunjic, Christian Gentner, Adam 

Hlousek, Philip Heise

Dritte Reihe von links nach rechts: Athletik-Trainer Dr. 

Christos Papadopoulos, Sportpsychologe Philipp Laux,, 

Armin Reutershahn (nicht mehr beim VfB), Alexandru 

Maxim, Filip Kostic, Jan Kliment, Daniel Didavi, Thera-

peut Matthias Hahn, Teammanager Günther Schäfer, 

Zeugwart Michael Meusch

Zweite Reihe von links nach rechts: Alexander Zor-

niger (bis 24.11.2015), André Trulsen (nicht mehr beim 

VfB),  Andreas Menger (nicht mehr beim VfB), Jerome 

Kiesewetter, Florian Klein, Timo Werner, Therapeut Ger-

hard Wörn, Therapeut Manuel Roth, Maskottchen Fritzle

Vordere Reihe von links nach rechts: Arianit Ferati, 

Marvin Wanitzek, Lukas Rupp, Mart Ristl, Przemyslaw 

Tyton, Mitchell Langerak, Odisseas Vlachodimos, Serey 

Dié, Emiliano Insua, Robbie Kruse, Carlos Gruezo

Es fehlen: Cheftrainer Jürgen Kramny, Assistenz-Trainer 

Kai Oswald, Torwart-Trainer Marco Langner, Athletik-

Trainer Chima Onyeike, Martin Harnik, Kevin Groß-

kreutz, Artem Kravets

Cheftrainer   Jürgen Kramny 18.10.1971

Assistenz-Trainer   Kai Oswald 29.11.1977

Assistenz-Trainer   Chima Onyeike 21.06.1975



Unsere Mannschaft

Kickers-Spiele in der Übersicht

17.01.2016  |  Ausgabe 13 O�  zielle Spieltagszeitung des FC Würzburger Kickers | Saison 2015/2016  |  Seite 5

Nr.    Name
Geburts-
Datum

Größe   Einsätze Tore

Tor

28 Robert Wulnikowski 11.07.1977 1,92 m 20 2 - - -

1 Dominik Brunnhübner 29.07.1990 1,95 m 2 - - - -

19 Kenan Mujezinovic 03.06.1995 1,89 m - - - - -

Abwehr

6 Niklas Weissenberger 13.05.1993 1,86 m 3 - - - -

21 Christian Demirtas 25.05.1984 1,73 m 5 3 - - -

3 Dominik Nothnagel 28.12.1994 1,84 m 14 1 - - 1

5
Clemens 
Schoppenhauer

23.02.1992 1,85 m 20 2 - 1 1

32 Lukas Billick 09.02.1988 1,90 m 9 - - - -

31 Nico Herzig 10.12.1983 1,87 m 2 1 - 1 -

11 Richard Weil 06.02.1988 1,83 m 22 3 - - 2

16 Peter Kurzweg 10.02.1994 1,80 m 17 4 1 - -

26
Royal-Dominique 
Fennell

05.06.1989 1,83 m 22 1 - - 1

25 Paul Thomik 25.01.1985 1,78 m 11 1 - - -

Nr.    Name
Geburts-
Datum

Größe   Einsätze Tore

Mittelfeld

23 Fabian Weiß 23.02.1992 1,76 m 1 - - - -

18 Nico Gutjahr 15.05.1993 1,80 m 5 - - - -

7 Marco Haller 30.06.1984 1,81 m 14 2 - - -

14 Joannis Karsanidis 25.06.1993 1,77 m 18 3 - - 1

9 Amir Shapourzadeh 19.09.1982 1,78 m 16 2 - 1 3

2 Dennis Schmitt 27.05.1993 1,76 m - - - - -

8 Liridon Vocaj 01.10.1993 1,81 m 9 - - - -

22 Dennis Russ 05.06.1992 1,73 m 13 1 - - 1

20 Dániel Nagy 15.03.1991 1,81 m 15 4 - - -

4 Rico Benatelli 17.03.1992 1,81 m 20 3 - - 2

Sturm

37 Christopher Bieber 03.07.1989 1,96 m 14 2 - - 1

27 Adam Jabiri 03.06.1984 1,87 m 17 1 - - 3

17 Daniele Bruno 23.04.1996 1,81 m - - - - -

10 Nejmeddin Daghfous 01.10.1986 1,78 m 14 - - - 2

SPIELTAG DATUM HEIM AUSWÄRTS 

1 Sa, 25.07.2015 14:00 Uhr SV Wehen Wiesbaden 0 : 0 FC Würzburger Kickers 

2 Sa, 01.08.2015 14:00 Uhr FC Würzburger Kickers 1 : 1 Dynamo Dresden 

3 Sa, 15.08.2015 14:00 Uhr Preußen Münster 0 : 0 FC Würzburger Kickers 

4 Sa, 22.08.2015 14:00 Uhr FC Würzburger Kickers 0 : 1 SG Sonnenhof Großaspach 

5 Di, 25.08.2015 19:00 Uhr VfB Stuttgart II 0 : 2 FC Würzburger Kickers 

6 Sa, 29.08.2015 14:00 Uhr FC Würzburger Kickers 1 : 0 Erzgebirge Aue 

7 Sa, 05.09.2015 14:00 Uhr FC Würzburger Kickers 0 : 0 Rot-Weiß Erfurt 

8 Sa, 12.09.2015 14:00 Uhr 1. FSV Mainz 05 II 1 : 0 FC Würzburger Kickers 

9 Sa, 19.09.2015 14:00 Uhr FC Würzburger Kickers 0 : 1 Hallescher FC 

10 Di, 22.09.2015 19:00 Uhr SV Werder Bremen ll 0 : 0 FC Würzburger Kickers 

11 Fr, 25.09.2015 19:00 Uhr FC Würzburger Kickers 1 : 1 Chemnitzer FC 

12 Sa, 03.10.2015 14:00 Uhr Fortuna Köln 0 : 3 FC Würzburger Kickers 

13 Sa, 17.10.2015 14:00 Uhr FC Würzburger Kickers 0 : 1 VfL Osnabrück 

14 Sa, 24.10.2015 14:00 Uhr Stuttgarter Kickers 1 : 2 FC Würzburger Kickers 

15 Sa, 31.10.2015 14:00 Uhr FC Würzburger Kickers 2 : 2 VfR Aalen 

16 Sa, 07.11.2015 14:00 Uhr Hansa Rostock 0 : 0 FC Würzburger Kickers 

17 Sa, 21.11.2015 14:00 Uhr FC Würzburger Kickers 2 : 2 Energie Cottbus 

18 Sa, 28.11.2015 14:00 Uhr Holstein Kiel 1 : 2 FC Würzburger Kickers 

19 Sa, 05.12.2015 14:00 Uhr FC Würzburger Kickers 1 : 1 1. FC Magdeburg 

SPIELTAG DATUM HEIM AUSWÄRTS 

20 Sa, 12.12.2015  14:00 Uhr FC Würzburger Kickers 0 : 0 SV Wehen Wiesbaden 

21 Do, 17.12.2015 20:30 Uhr Dynamo Dresden 2 : 1 FC Würzburger Kickers 

22 Sa, 23.01.2016  14:00 Uhr FC Würzburger Kickers - : - Preußen Münster 

23 Sa, 30.01.2016  14:00 Uhr SG Sonnenhof Großaspach - : - FC Würzburger Kickers 

24 Sa, 06.02.2016  14:00 Uhr FC Würzburger Kickers - : - VfB Stuttgart II 

25 So, 14.02.2016  14:00 Uhr Erzgebirge Aue - : - FC Würzburger Kickers 

26 So, 21.02.2016  14:00 Uhr Rot-Weiß Erfurt - : - FC Würzburger Kickers 

27 Sa, 27.02.2016  14:00 Uhr FC Würzburger Kickers - : - 1. FSV Mainz 05 II 

28 Di, 01.03.2016  19:00 Uhr Hallescher FC - : - FC Würzburger Kickers 

29 Sa, 05.03.2016  14:00 Uhr FC Würzburger Kickers - : - SV Werder Bremen ll 

30 11.03. ~ 13.03.2016 Chemnitzer FC - : - FC Würzburger Kickers 

31 18.03. ~ 20.03.2016 FC Würzburger Kickers - : - Fortuna Köln 

32 01.04. ~ 03.04.2016 VfL Osnabrück - : - FC Würzburger Kickers 

33 08.04. ~ 10.04.2016 FC Würzburger Kickers - : - Stuttgarter Kickers 

34 15.04. ~ 17.04.2016 VfR Aalen - : - FC Würzburger Kickers 

35 22.04. ~ 24.04.2016 FC Würzburger Kickers - : - Hansa Rostock 

36 29.04. ~ 30.04.2016 Energie Cottbus - : - FC Würzburger Kickers 

37 Sa, 07.05.2016 13:30 Uhr FC Würzburger Kickers - : - Holstein Kiel 

38 Sa, 14.05.2016 13:30 Uhr 1. FC Magdeburg - : - FC Würzburger Kickers 

Hintere Reihe von links: Dominik Nothnagel, 
Niklas Weißenberger, Adam Jabiri, Lukas Billick,
Christopher Bieber, Nico Herzig, Clemens Schoppen-
hauer, Richard Weil

Mittlere Reihe von links: Torwarttrainer Frank Goll-
witzer, Physiotherapeut Johannes Schneider, Athletik-
trainer Stefan Schmid, Paul Thomik, Co-Trainer Laminé 
Cissé, Joannis Karsanidis, Daniele Bruno, Royal-Domi-
nique Fennell, Daniel Nagy, Rico Benatelli, Peter Kurz-
weg, Marco Haller, Amir Shapourzadeh, Dennis Russ, 
Physiotherapeutin Katharina Walter, Teambetreuerin 
Rosemarie Orner, Teammanager Norbert Mahler, Phy-
siotherapeut Martin Walther, Co-Trainer Peter Endres, 
Cheftrainer Bernd Hollerbach

Vordere Reihe von links: Athletiktrainer Michael 
Gehret, Teambetreuer Klaus Orner, Christian Demirtas, 
Steven Lewerenz, Liridon Vocaj, Dominik Brunnhüb-
ner, Robert Wulnikowski, Kenan Mujezinovic, Nico 
Gutjahr, Dennis Schmitt, Fabian Weiß

Es fehlt: Nejmeddin Daghfous
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WEGMANN automotive ist weltweiter Marktführer für Auswucht-
gewichte und Batterie  pole. Mit unseren Produkten sind wir in zwei 
von drei Neufahrzeugen vertreten und exklusiver  Aus rüster der 
 Formel-1-Klasse.

Unsere Marktstellung garantiert Arbeitsplätze und Wirtschaftskraft 
für die Region –  auch in Zukunft! 

www.wegmann-automotive.com

e.V. News

Ehrung für zusammen 210 Jahre Tischtennis-Leistungssport Erste Erfolge in der 
Förderung des 

Schiedsrichterwesens 
bei den Kickers

Vorrundenbilanz: Punktgleich auf einem Aufstiegsrang!

Fünf Aktiven der Tischtennis-

Abteilung der Würzburger 

Kickers wurden vom Baye-

rischen Tischtennisverband 

Nadeln und Urkunden für 

langjährigen Leistungs-
sport verliehen. So erhielten 
Julian Schmitt und Georg 
Münzhuber die Leistungsna-
del für 50 Jahre, Karl-Heinz 
Schätzlein für 40 Jahre und 
Heinrich Gröner für 30 Jahre 
Leistungssport. Die Ehrung 
wurde Karl-Heinz Merkle im 
Auftrag vollzogen. 50 Jah-
re Leistungssport im Tisch-
tennis bedeuten über  1000 

Einsätze in den Punkt- und 
Pokalspielen im Rahmen der 
Mannschaftsmeisterschaf-
ten des BTTV. Dazu kommen 

Von links nach rechts: Georg Münzhuber, Heinrich Gröner, Julian Schmitt, Karl-Heinz Merkle, 
Dieter Schwind, Karl-Heinz Schätzlein

Der 3. Platz nach der Vorrunde 
– nur wegen des schlechteren 
Spielverhältnisses hinter den 
punktgleichen Versbachern –
 deckt sich mit unseren insge-
heimen Erwartungen zu Sai-
sonbeginn. Doch es wäre nach 
dem etwas überraschenden 
Sieg gegen gerade diese Vers-
bacher noch mehr drin gewe-
sen, wenn wir nicht - stark er-
satzgeschwächt - in Remlingen 
verloren hätten. Gegen den 
souveränen Tabellenführer aus 
Höchberg hatten wir eigent-
lich nie eine echte Chance, 
auch wenn die 2:9-Niederlage 
letztendlich zu deutlich aus-
gefallen ist. Mitverantwortlich 
für die Steigerung im Vergleich 
zum Vorjahr ist sicher die sehr 

erfreuliche 10:1-Bilanz unseres 
Neuzugangs Maximilian Barz.

TG Höchberg II   -   

Kickers                                          9:2 

Bis zum 2:2 durch die Punkte 
von Barz/Münzhuber im Dop-
pel und noch einmal Münzhu-
ber im Einzel konnten wir die 
Partie offen gestalten. Drei äu-
ßerst knappe Fünf-Satz-Nieder-
lagen von Schwind, Barz und 
Gröner brachten uns dann end-
gültig auf die Verliererstraße.  

Kickers  -   

TSV Jahn Würzburg             9:5

Trotz seines schlechten Tabel-
lenstandes war der TSV Jahn  
der erwartet unbequeme Geg-
ner, zumal unsere Nummer 3,

Maximilian Barz nicht zur Verfü-
gung stand und sich Nummer 
4, Walter Riedmann, noch kurz-
fristig eine Stunde vor Spielbe-
ginn krank meldete. So wurde 
das Ganze ein zähes Ringen, bis 
wir schließlich mit 9:5 die Ober-
hand behielten. Hätte Julian 
Schmitt sein Spiel nicht im Ent-
scheidungssatz mit 12:10 in der 
Verlängerung gewonnen und 
Georg Münzhuber sein Spiel 
nach einem 1:6-Rückstand im 
Entscheidungssatz noch zu ei-
nem 11:7 umbiegen können, 
hätte es ein böses Erwachen 
geben können. Schwind (2), 
Münzhuber, Schmitt, Merkle 
(2), Schätzlein sowie die Doppel 
Schwind/Merkle und Gröner/
Schätzlein holten die Punkte.

Rang Mannschaft Spiele S U N Spiele +/- Punkte

1 TG Höchberg II  7 7 0 0 63:17  +46 14:0
2 SB Versbach VII 7 5 0 2 54:32  +22 10:4
3 Würzburger Kickers 7 5 0 2 53:36  +17 10:4
4 TTC Remlingen III  7 2 2 3 46:53  -7 6:8
5 TSV Reichenberg 1912 II  7 3 0 4 43:50  -7 6:8
6 TSV Güntersleben IV  7 2 1 4 41:50  -9 5:9
7 TSV Jahn Würzburg   7 1 1 5 36:60  -24 3:11
8 TTV-KJG Kirchheim IV 7 0 2 5 23:61  -38 2:12

Seit dem 17.12.2015 ist es amt-
lich. Mitglied, Schieds- und Lini-
enrichter Niklas Baudach wurde 
vom Präsidium des Bayerischen 
Fußballverbandes offiziell zum 
Lehrwart der Schiedsrichter-
gruppe KT/OCH im Kreis Würz-
burg berufen. Somit stellen 
die Würzburger Kickers, neben 
weiteren zwölf aktiven Schieds- 
und Linienrichtern, mit Niklas 
nun auch einen Lehrwart. Er 
ist in der Schiedsrichtergruppe 
KT/OCH tätig und hat bereits 
mit seinem Vorgänger im Amt, 
Christoph Röder, sowie dem 
Lehrteam der Gruppe KT/OCH 
die ersten Neulings-Schiedsrich-
ter in der Gruppe ausgebildet. 

Niklas ist 28 Jahre alt und ab-
solviert aktuell noch ein Studi-
um der Rechtswissenschaften 
in Würzburg. Er wurde im Jahr 
2014 durch einen Artikel un-
serer Homepage auf die Mög-
lichkeiten der Schiedsrichter-
ausbildung aufmerksam. Über 
die ersten Kontakte mit unse-
rem Vereins-Schiedsrichter-
Koordinator wurden dann die 
Weichen für die Ausbildung 
gestellt. Seit August 2014 ist 
er nun Mitglied in der Kickers-
Familie. Bereits seit Septem-
ber 2014 ist er im Einsatz und 
zählt zum aktiven Kontingent 
der Schiedsrichter bei den 
Kickers. Aktuell darf er Spiele 
bis zur Kreisliga leiten. Als Li-
nienrichter fungiert er bis zur 
Landesliga.

noch die Teilnahmen an Ein-
zelmeisterschaften, Ranglis-
tenturnieren und anderen 
Turnieren.
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LIVE AUS WÜRZBURG

News

WENN SIE ETWAS
WIRKLICH LIEBEN,

DANN ZÄHLT NUR
DER BESTE SCHUTZ.

Gerne beraten wir Sie:

BEZIRKSDIREKTION

MARIO KUHN

97828 Marktheidenfeld

Telefon 09391 7539

97816 Lohr

Telefon 09352 5611

RBKJ - CUP beim SV Mul� ngen

U13 mit erstem Turniersieg in 

Rottendorf

U13 gewinnt souverän den 

REWE-Cup in Ochsenfurt

Am Sonntag den 20.12. spiel-

te unsere U19 in Mulfingen 

beim RBKJ-Cup mit einigen 

anspruchsvollen Gegnern aus 

der Verbands- und der Oberli-

ga Baden-Württemberg. Hier 

konnte man die Gruppenspie-

le schadlos mit drei Siegen 

und 13:3 Toren überstehen. 

Im Viertelfinale wurde dann 

Niederstetten mit 5:2 bezwun-

gen. Danach traf man auf den 

TSV Pfedelbach, welche den SV 

Heidingsfeld im Viertelfinale 

besiegen konnte. Mit 3:1 be-

hielt man die Oberhand und 

zog ins Finale ein.

Im Endspiel hatte man mit 

dem TSV Ilshofen den erwartet 

schweren Gegner. Durch einen 

herrlichen Treffer noch in der 

ersten Minute konnte man die 

Zeichen aber frühzeitig auf 

Sieg stellen. Die Jungs ließen 

sich die Führung nicht mehr 

nehmen und triumphierten 

am Ende mit 3:2.

Dies alles war nur durch eine 

geschlossene Mannschaftsleis-

tung der Rothosen möglich.

Der Erfolg beim letzten Tur-

nier im Jahr 2015 war auch im 

Hinblick auf den Start in 2016 

wichtig.

Ihren ersten Turniersieg feier-

te die U13-1 beim Dreikönigs-

turnier in Rottendorf. Nach 

spielerisch sehr ansehnlichen 

Leistungen in der Vorrunde, 

musste sich die Mannschaft 

von Andreas Süßmeier und 

Frank Schulz in den Finalspie-

len ganz schön strecken. „Die 

Verteidigungstaktik vom SSV 

Kitzingen und dem TSV Rot-

tendorf mit einer sehr defen-

siven Raute hat uns einiges 

abverlangt. Trotzdem konnten 

wir im Spielaufbau in unserem 

ersten Turnier mit Rundum-

bande in diesem Winter über-

zeugen. Jeder Spieler erzielte 

mindestens ein Tor und am 

Ende waren wir der verdiente 

Turniersieger“, freute sich Trai-

ner Andreas Süßmeier nach 

dem ersten gewonnenen Fi-

nale in diesem Winter.

Am Ende standen 43 beein-

druckende eigene Treffer 

keinem Gegentreffer gegen-

über. Überzeugend sicherten 
sich die jungen Rothosen 
den hochdotierten Titel in 
Ochsenfurt. Dabei blieb die 
Mannschaft von der ersten bis 
zur letzten Minute torhungrig, 
auch wenn schon früh im Tur-
nierverlauf feststand, dass sie 
an diesem Tag der Konkurrenz 
weit überlegen sein würde. Ki-
ckers-Trainer Andreas Süßmei-
er sprach dafür sein Lob aus: 
„Das Auftreten der gesamten 
Mannschaft auf und neben 
dem Platz war heute vorbild-
lich. Jedem Gegner traten die 
Jungs mit Respekt gegenüber 
und trotz der Überlegenheit 
wollte jeder Einzelne das 
Spiel der Mannschaft weiter 

verbessern.“ Einen besonde-
ren Service leistete der Aus-
richter JFG Maindreieck Süd 
den zahlreichen Zuschauer. 
Während des gesamten Tur-

niers war die Turnierstatistik 

mit Ergebnissen und Tabellen 

online abrufbar, wovon rege 

auf der Tribüne Gebrauch ge-

macht wurde.

Ergebnisse FWK: 

Viertelfinale

FWK – VFR Burggrumbach 4:0 

FWK – SpVgg. Gülchsheim 

8:0,FWK – TSV Sulzfeld 10:0

FWK – SSV Kitzingen 10:0 

Halbfinale

FWK – JFG Maindreieck Süd 8:0 

Finale

FWK – SGM Markelsheim 4:0.

Ergebnisse FWK: 

FWK – TSV Güntersleben / ASV Rimpar 6:0

FWK – TSV Gerbrunn 5:0 

FWK – TSV JFG Schwanberg 7:0

FWK – SSV Kitzingen 4:2 nach 9-Meter-Schießen (0:0)

Finale

FWK – TSV Rottendorf 2:0



Geburtstage
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    Unterhalts- & Sonderreingung

    Krankenhausreinigung

      Verkehrsmittelwartung

     Lebensmittelhygiene

     Logistikdienste & Service

www.wisag.de

WISAG 

Gebäudereinigung

Rhön GmbH & Co. KG

Niederlassung

Würzburg

Rotkreuzstraße 12

97080 Würzburg

Tel. +49 931 35986-124 

www.wisag.de

GHOTEL hotel & living
Würzburg
Schweinfurter Straße 1-3
97080 Würzburg
Tel. 0931 - 359 62-0
Fax 0931 - 359 62-2222
wuerzburg@ghotel.de
www.ghotel.de

� 204 Zimmer mit WLAN
� Hotelbar mit Sky-TV
� lichtdurchflutetes Restaurant
� Sauna und Fitnessclub
� Tiefgarage
� WLAN kostenfrei

Das Teamhotel der

Würzburger Kickers

Behzad Janati
Javad Janati 
Stefan Brückl 
Farzad Janati
Nikolas Touras 
Norsin Malki 
Cedric Schmitt 
Oscar Andersson 
Philipp Hoos  
Dietmar Endres 
Egor Zelenskiy 
Leon Lawrenz 
Tyrone Aigbe
Justin Schaub 
Marita Busch 
Tobias Budick 
Marcel Neumann 
Thomas Schopf 
Laurenz Romstöck 
Gianluca Ossi
Peter Endres 
Stefan Wasser 
Leon Wilhelm 
Timm Orlopp 
Lars Krombholz 
Tanja Hammerl
Louis Höhn
Fares Bouslimi 
Michael Eichel  
Horst Trabold 
Emre Tayat  
James Hammond  
Lorenz Boenisch 
Martin Wirsching  
Jakob  Dvorak  
Laurent Olthues  
Gerhard Strick
Cornelius Horn
Julian Herrhammer 
Wolfgang Schenk
Leo Hannes Schneider  
Peter Kunkel 
Tim Schedel 
Paula Peter 
Lennart Strohmenger 
Franziska Classen 
Silke Lehmann 
Birgit Hirsch 
Michael Staudt 
Armin Huth 

Andreas Schmitt 
Leonard Paul 
Peter Daues 
Nico Lutz 
Gabriele Classen 
Stephan Wilms 
Georg Endres 
Alexander Kamarinos 
Helmut Suntheim
Duygu Günebakan 
Marc Zayyan
Finn  Trauzettel 
Jan Krämer  
Gabriel Yaman 
Siegbert Schneider 
Lukas Henry Schneider 
Sebastian Sonnenberger 
Marios Dimitrakopoulos
Kay Krombholz  
Erwin Metzger 
Werner Fischer  
Bernhard Reiser  
Günther Haßmann  
Frank Schunk 
Sebastian Fries 
Lars Weyer  
Paul Thomik 
Jan Katzenberger 
Lukas Jäger 
Michael Schlagbauer jun. 
Benedikt Lutz 
Timo Zepke 
Sebastian Hirsch 
Benjamin Lange 
Alexandre Nouwynck 
Jochen  Schlager  
Walter Knopp 
Junho An 
Armin Music 
Ginel Viorel Roman 
Frank Schütz 
Elmar Schwarzmeier 
Erich Dorsch 
Florian Gram 
Nils Lange  
Steven Henze
Dagmar Popp  
Seedi Hassanein 
Dagmar Zepke 
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www.fwk.de

An Heimspieltagen im Stadionshop der FLYERALARM Arena erhältlich. Gleich vorbeischauen.

DALLENBERG GASTSTÄTTE

 Tagungen, Seminare und Familienfeiern
• 

große Sonnenterrasse
• 

italienische und deutsche Küche

DAS TEAM VOM DALLENBERG FREUT SICH AUF IHREN BESUCH!

Mittlerer Dallenbergweg 49 · 97082 Würzburg 

Telefon 0931/76627 · Fax 0931/88387

REGENPONCHO                                           3,–   €
Einheitsgröße. 

REGENJACKE ERWACHSENE  58,– €

REGENJACKE KINDER 48,– €

Die kickers lassen dich nicht im regen stehen!


